
Als kreativ erweisen sich zahlreiche Ascheberger Geschäftsleute: 20 Betriebe laden zur ersten Männermesse ein. 	Foto Nttsche 

Alles für Ihn 
Erste Messe „Fun für den Mann" eröffnet am Wochenende in Ascheberg 

ASCHEBERG ■ Am nächsten 
Wochenende kann man(n) 
sich auf etwas gefasst ma-
chen. Da wird richtig etwas 
geboten. Und das nicht et-
wa nur für dufte Typen. 
Egal, ob Draußenbleiber, 
Vielflieger, Stubenhocker 
oder Brillenschlange — ja 
selbst der Genießer kommt 
voll auf seine Kosten. 
Denn am Samstag und Sonn-
tag, 20. und 21. März, wartet 
die Kaufmannschaft Pro 
Ascheberg mit einer noch nie 
da gewesenen Veranstaltung 
auf: „Fun für den Mann" 
heißt es dann, wenn 20 Ge-
schäftsleute zur ersten Män-
nermesse laden. Nicht etwa 
in die Kirche, wie jetzt viel-
leicht einige meinen, nein, 
ins Gewerbegebiet Nord in 
die Halle von Kfz Schröer. 

Von der Sohle bis zum 
Scheitel lässt diese Veranstal-
tung keine Wünsche offen 
und bietet ein mehr als unter- 

haltsames 	Wochenende. 
„Wer hat den stärksten 
Bums?" fragt da zum Beispiel 
am Sonntag der Sportverein 
TuS Ascheberg, der dort eine 
Speed-Soccer-Anlage auf-
baut. Beim Segway muss 
man(n) hingegen Haltung be-
wahren, um überhaupt ans 
Ziel zu kommen, oder er lässt 
den Asphalt so richtig bren-
nen, wenn er ä la Schuma-
cher rasante Fahrten im Cart 
unternimmt, zu denen der 
AC Ascheberg einlädt. 

Fantasievolles Angebot 
Und wer Lust verspürt, ein-
mal so richtig die Sau rauszu-
lassen, der kann dies sogar 
dem Wortsinne nach tun. 
Denn derjenige, der es beim 
Biersommelier richtig an-
stellt, der kann als Siegprä-
mie einen Gutschein über ein 
Spanferkel gewinnen. 

An Attraktionen und Un-
terhaltung haben die Macher  

der ersten Männermesse 
nicht gespart. Brasilianische 
Schönheiten verführen die 
Männer zum Beispiel mit Zi-
garren, oder sie werden kur-
zerhand in den Windkanal 
gestellt. Barbara Vollmer. 
massiert die dabei eventuell 
auftretenden Verspannungen 
kurzerhand mit einer Na-
ckenmassage weg und gibt 
schon einmal einen kleinen 
Vorgeschmack auf das, was 
sich den Vielfliegern bietet, 
wenn sie statt Action-Urlaub 
auf Wellness setzen. Ein 
männliches Dessous-Model 
präsentiert, was man(n) so 
drunter trägt. Damit man(n) 
auch etwas zu gucken hat, 
präsentiert ein weibliches 
Pendant ebenfalls Reizvolles 
fürs Auge. 

Technikfreaks kommen 
gleichfalls auf ihre Kosten, 
genauso wie Fußballfans, 
denn Fußballspiele sind live 
auf Flachbildschirmen zu  

verfolgen. Auch für „Lat-
te"-Typen wird etwas gebo-
ten, auch für dufte Typen. Ei-
ne sichere Kurvenlage bei der 
Nassrasur wird ebenso de-
monstriert wie die Frage ge-
klärt, ob man(n) Schätzver-
mögen hat? Seine Sicherheit 
kommt nicht zu kurz, und 
Prof. Dr. Friedrich Jockenhö-
vel hält Wissenswertes zum 
Thema Männergesundheit 
bereit. 

Der Weg lohnt sich also für 
Ihn — und auch für Sie. Denn 
weibliche Gäste sind herzlich 
willkommen. Für sie regnet 
es 1000 gelbe Rosen. Eines ist 
aber schon jetzt klar: Alle be-
teiligten Betriebe sprgen da-
für, dass man(n) ein Wo-
chenende lang auch mal im 
Mittelpunkt steht. ben 

1. Männermesse ani 20. März 
von 15 bis 19 Uhr, ärn 21. März 
von 12 bis 18 Uhr. 

» www.pro-ascheberg.de  


